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An Ihre Wirtschafts- und Fachredaktion

ABB erstellt Stromverbindung zwischen Long Island und Connecticut, USA 

HGÜ-Light Technologie als Schlüsselelement einer Unterwasserverbindung von 40 Kilometern 

Zürich, Schweiz, 30. August, 2000 - ABB, der weltweit tätige Technologiekonzern, erhielt einen Auftrag im Wert von 120 Millionen US-Dollar zur Lieferung eines HGÜ-Systems (Hochspannungs-Gleichstromübertragungstechnik) für das Cross-Sound-Kabel, mit dem Connecticut und Long Island, New York, unter Wasser verbunden werden.

Der Auftrag für die 330-Megawatt-Verbindung mit einer Länge von 40 Kilometern stammt von TransÉnergie U.S. Ltd., einer Tochtergesellschaft von TransÉnergie, der Stromübertragungsdivision von Hydro-Québec. Die Verbindung soll im Mai 2002 operativ sein.

Gemäss den Vertragsbestimmungen wird ABB ein komplettes HGÜ-Light-System installieren. Das System besteht aus hochtechnologisch fabrizierten im Meeresboden versenkten Kabeln und je einer Konverter-Station an beiden Enden der Verbindung. Die Konverter-Stationen wandeln den Strom vom in den lokalen Netzen verwendeten Wechselstrom in den für einen effizienten Transport über längere Distanzen verwendeten Gleichstrom um.

Die Unterwasserverbindung mit dem Cross-Sound-Kabel folgt dicht auf die beiden unlängst von ABB installierten HGÜ-Light-Systeme. Das erste System verbindet Texas, USA, mit Mexiko am Eagle Pass. Das zweite System, Directlink genannt, verbindet das Elektrizitätsnetz von New South Wales und Queensland, Australien, und ermöglicht auf diese Weise zum ersten Mal den Stromhandel zwischen diesen beiden Staaten.

Die HGÜ-Light-Technologie von ABB verwendet Hochleistungs-Halbleiter, die gekoppelt mit modernsten Kabeln Strom mit geringeren Verlusten und Einstiegsinvestitionen – im Vergleich zu herkömmlichen Stromübertragungssystemen – über längere Distanzen übertragen. Für den Stromhandel ist diese Technologie mit Mess- und Leitsystemen ausgestatt, was die Attraktivität des Systems erhöht vor allem für deregulierte und privatisierte Strommärkte.

Mit der Cross-Sound-Verbindung soll die Stromverfügbarkeit in den Stromnetzen von Connecticut und New England erhöht und die dringend notwendige Verbesserung der Stromversorgung von Long Island erreicht werden. Ein weiteres Ziel, das mit der neuen HGÜ-Light-Verbindung erreicht werden soll, ist die Förderung des Wettbewerbs auf den Strommärkten von New York und New England, indem Elektrizität zwischen Stromerzeugern und Kunden beider Regionen gehandelt werden kann.

Der ABB Konzern (www.abb.com) bedient Kunden in den Bereichen Stromübertragung und –verteilung; Automatisierungstechnik; Öl, Gas und Petrochemie; Gebäudetechnik und Finanzdienstleistungen. Mit neuen IT-Applikationen, massgeschneiderten Softwarelösungen, zunehmenden E-Business-Aktivitäten sowie einer schnell wachsenden Wissens- und Dienstleistungsbasis schafft ABB Verbindungen zur Neuen Wirtschaft. Der ABB-Konzern beschäftigt rund 165 000 Mitarbeitende in über 100 Ländern. (Schluss)


